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Wilhelmshavener Tageblatt
Bestellungen

dauf das „ Tageblatt " , welches mit be and trego

Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiſerl . Poſtämter zum
Pretz von Mt. 2,25 ohne Zuſtei¬
lungsgebühr , sowie die Expedition

und

amtlicher Anzeiger.
zu Mt. 2,25 frei ins Haus gegen dash . dallVorausbezahlung , an .

Redaktion u . Expedition : Kronprinzenstraße Nr . 1.
Juferate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten.

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncens

Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die

5 gespaltene Corpuszeile oder deren

Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Publikations -Organ für sämmtliche Kaiserl . , Königl . u . städt . Behörden , wie für die Gemeinden Neustadtgödens u. Bant .

№ 103 .

Deutsches Reich .

--

Freitag , den 3. Mai 1889 .

.

19

Ausland .

15 . Jahrgang .

19

" Kaiser Wilhelm " zu ersetzen . Dieser schwimmende Ausstellungs¬

Taufali findet im Rittersaale des Königlichen Schlosses statt . Herr | stattfinden , sobald dies die Witterungsverhältnisse im Haff zulassen
Marine Oberpfarrer Langheld wird die Taufrede halten und der werden . Das Eintreffen der Boote in Pola dürfte gegen MitteBerlin , 1. Mai . (Hof - und Personal - Nachrichten .) St . Nikolaichor , unter Leitung des Herrn Först , die feierliche Handlung Juni laufenden Jahres erfolgen .Seine Majestät der Kaiser und König empfingen gestern durch einen Choral einleiten und beschließen. Das SeeoffizierforpsSe . Durchl . den Fürsten Salm - Horstmar und deffen ältesten Sohn der Marine , vertreten durch den kommandirenden Admiral , wird eineund den Oberstlieutenant und den Major Frhru . v. Schlotheim zur Bathenstelle einnehmen . Nach der Taufe findet eine Gala -Kour statt . § § Wilhelmshaven , 2. Mai . Einen ebenso schönen wie im¬

Ueberreichung der Orden ihres verstorbenen Vaters . Mittags 1 Uhr Die Mojeftäten tommen mit großem Gefolge , und da auch Vertreter ponirenden Anblick gewähren z. 3. die Versuche mit den großensahen die Kaiserlichen Majestäten außer J . D. der Priszelfin Amalie der befreundeten Höfe zu erwarten find , hat das Hofmarschallamt elektrischen Reflektoren , mit denen jezt die Panzerschiffe Friedrichzu Schleswig-Holstein auch Ihre Durchl. den Fürsten Reuß -Köstrip Sorge getragen , sich die erforderlichen Zimmer zu reserviren. Auch der Große " und "Preußen ausgerüstet flad. Die Apparate , welcheund den Fürsten zu Putbus , fomie den General -Adjutanten v. Werder aus der Provinz ist ein großer Fremdenandrang zu erwarten ; die den Zwed haben, den Horizont während der Nacht abzusuchen undals Gäste bei fich. Nach Aufhebung der Tafel präsidirte Se . Maj . Spigen der Militär - und Zivilbehörden , Vertreter der Ritterschaft die Annäherung feindlicher Torpedoboote rechtzeitig zu entdecken undder Kaiser von 21/4 bis 4 Uhr im Königl. Schloffe bei einer Sigung der Provinz stad zu der Feier geladen. Von Seiten der Stadt den Angriff derselben durch das Feuer der Revolvergeschüße abzu=des gesammten Staatsministeriums . Nach derselben unternahm Aller- werden seit einigen Tagen Vorbereitungen getroffen. Eine große wehren, find von außerordentlicher Lichtstärke und beleuchten dashöchstderfelbe eine Spazierfahrt durch den Thiergarten nach Chor . Ehrenpforte ist beim Hotel Germania " errichtet und der Weg vom Gesichtsfeld auf mehrere Meilen taghell. Von manchen Fachleutenlottenburg und dort eine längere Promenade in den Anlagen des Bahnhof bis zum Schloffe wird in einen Laubengang verwandelt ist allerdings die Ansicht ausgesprochen worden, daß das elektrischeKönigl. Schloßparts . Um 612 Uhr begaben sich Ihre Majestäten werden . Licht feindlichen Torpedobooten die eigene Position bercathe und den
zum Diner zu Sr . Durchl . dem Reichskanzler Fürsten v . Bismard Angriff erleichtere . Man wird aber andererseits zu der Ueberzeugungund demnächst , einer Einladung Ihrer Maj . der Kaiserin Augusta
zum Thee folgend , nach dem Königl . Palais . Abends 10 Uhr begab

gekommen sein , daß die etwaigen Nachtheile des elektrischen Lichtes

fich der Monarch von hier mittelft Sonderzuges nach Botsdam und staaten erklärte der Ministerpräsident , der Gesundheitszustand des es gewährt, reichlich aufgewogen werden.
Haag , 30. April . In der heutigen Sigung der General- im Dienste der Kriegsführung zur See durch die Vortheile, welche

übernachtete im Stadtschloffe, während Ihre Maj . di Kaiserin sich Königs habe sich seit dem 7. April derart gebeffert, daß der Mi- + Wilhelmshaven , 2. Mai . Deutschlands schwimmende Aus¬
nach dem Königl. Schloffe zurückbegab . Se. Mai . pürschte in den sisterrath auf Grund der Anweisungen der Aerzte und in Ueberein - ftellung nennt sich ein Unternehmen, das berufen zu ſein scheint,heutigenMorgenstunden im Revier von Eiche aufRehböde und lehrte ftimmung mit dem Staatsrathe der Ansicht sei, daß der König selbst nach dem uns vorliegenden Prospekt sollen der deutschen Industrie

für Deutschlands Export das weiteste Aussichtsfeld zu eröffnen .Vormittags um 912 Uhr von Potsdam wieder nach Berlin zurück. DieRegierungsgeschäfte übernehmen könne, zumal nach einer heutigen Absasgebiete im Auslande erschloffen werden, um so in nachhaltiger
Nachher arbeitete Seine Majestät mit dem Chef des Zivilkabinets Depesche aus Loo die Befferung im Gesundheitszustande des Königs Weise eine Abtleilung der Ueberproduktion herbeizuführen. Um
Geh. Rath Dr. von Lucanus und hatte eine längere Konferenz mit von Tag zu Tag fortschreite; der Vorschlag der Regierung wurde dieses Ziel zu erreichen , ist es erforderlich, den ausländischenHändler
dem Kriegsminister General von Verdy du Verucis . Die Reise

Weise eine Abtleilung der Ueberproduktion herbeizuführen. Um
Sr . Maj . des Kaisers nach England ist nunmehr nach einer Mit¬

an die Abtheilungen verwiesen .
Paris , 1. Mai . Wie verlautet , wird am 6. Mai , dem Tage und Konsumenten in seinem eigenen Lande aufzusuchen , es muß

theilung des Hamb. Korresp. auf die zweite Juliwoche endgiltig fest der Eröffnung der Ausstellung, keine Börse stattfinden, ebenso denselben in einem Gesammtbilde das deutsche Fabrikat vorgeführtgesezt worden. Wahrscheinlich wird unmittelbar vorher das Zufam werden die großen Kredit- und Bankhäuser ihre Geschäftsräume ge- und Stelle machen können. Es hat sich nun ein Komitee, dem die
mentreffen des Kaisers mit dem Kaiser Alexander, und zwar in Kiel schloffen halten.

werden , damit sie ihre Einkäufe bezw . Bestellungen sofort an Oct
stattfinden, wohin sich zu diesem Zwed Kaiser Alexander auf seiner
Reise nach Kopenhagen begeben wird. - Ihre Maj. die Kaiserin der von den Aargauer Polizeibehörden geführten Untersuchungsaften die Aufgabe gestellt , die kostspieligen Weltausstellungen und die sog.

Bern , 30. April . Der Bundesrath hat nach Kenntnißnahme namhaftesten Industriellen Deutschlands angehören, gebildet und sich

Augufta wird am Sonnabend Berlin verlaffen , um ihre Frühjahretur die Ausweisung des in Rheinfeld verhafteten Polizei-Jaspektors Export-Musterlager durch eine schwimmende Nationale Induſtrie¬inBaden-Baden zu beginnen. Bon MitteJuni an wird die Kaiserin August Wohlgemuth aus Mühlhausen i. E. beschlossen und die Ver- Ausstellung auf dem eigens hierzu zu erbauenden Riesendampferim Schloffe von Koblenz residiren, vielleicht nachher einen Aufenthalt haftung des Baseler Schneidermeisters Balthasar Anton Lüz-Ehrle Balaft soll gleichsam das Deutsche Reich in seiner industrielles Be¬
in Schlangenbad nehmen und dann wie zu Lebzeiten Kaifer Wilhelms aus Forst in Bayern und Schneider aus Basel angeordnet.Anfangs August auf Schloß Babelsberg zurückkehren. - Se . Königl .
Hoheit der Prinz Heinrich wird morgen früh 6,31 Uhr auf der Bessaz aus Rom hat die italienische Regierung die Annahme der den Wettstreit mit anderen Nationen in Achtung gebietender Weife

Bern , 1. Mai . Laut Mittheilung des Simplon -Delegirten deutung repräsentiren, um der ganzen Welt zu zeigen , daß Deutschland
Lehrter Bahn aus Kiel hier eintreffen. Se . Königl. Hoheit der bundesräthlichen Einladung zu einer Konferenz für Regelung der aufnehmen kann. Für jede Reise des Ausstellungs -Dampfers istRegent von Braunschweig Prinz Albrecht trifft heute Abend aus Simplon -Durchstichfrage erklärt.Braunschweig hier ein , während die beiden ältesten Söhne bereits

eine Zeitbauer von ca. zwei Jahren in Aussicht genommen . Dies

gestern Abend hier angekommen sind. Ihre Königliche Hoheit die Ministerien eingeführten Ersparniffe zeigt das Budget von 1889/90 besuchenden Häfen, je nach dessen kommerzieller Bedeutung, so lange
Rom , 30. April . Infolge der bei den Etats der verschiedenen felbe ermöglicht , daß der Dampfer an jedem einzelnen der 80 zu

Frau Prinzessin Friedrich Karl ist nach längerem Aufent- eine Verbefferung von 1412 Millionen. Nach sen gegenwärtigen Aufenthalt nimmt, als dies zur Erreichung des beabsichtigten Zwedeshalte in Rom nach Frascati abgereift. Mitte des Monats Mai Boranschlägen bleibt dennoch ein Fehlbetrag von 37 Millionen nothwendig ist. Der Ausgangspunkt der Reise ist Hamburg oderwird . Höchstdiefelbe in Potsdam zurückerwartet . -

Herzog von Ujest ist von Bamberg, wohin er sichzur Vermählung dem Etateposten „Bewegung der Kapitalien ein Fehlbetrag von nehmens, bietet sich durch dasselbe auch eine außerordentlich günstige
Se. Durchl. der zwischen den Einnahmen und den Ausgaben. Außerdem besteht bei Bremen. Abgefehen von der rein geschäftlichen Seite des Unter¬

feines Sahnes begeben hatte , nach Berlin zurückgekehrt.
- Dr . Schrader von der Hamburger Sternwarte , bekannt 92 Millionen . Der gesammte Fehlbetrag stellt sich folglich auf und billige Gelegenheit zu einer Reise um die Erde , sei es zum

durch seine Theilnahme an der Expedition der Gazelle " nach Süd¬
462 Millionen . Studium oder zum Vergnügen . Der Dampfer wird eine Länge

georgien, sowie durch seine spätere wissenschaftliche Thätigkeit in Neuburg gemeldet , daß es entgegen allen Inabrebestellungen Thatsache somit das größte Schiff der Welt werden; es wird aus bestem
London , 30. April . Der „Daily News " wird aus Peters- bon ca. 570 , ein Breite von 70 und eine Höhe von 45 Fuß haben,

guinea, ist zum Reichsprüfungsinspektor für die deutschen Naviga- sei, daß Großfürst Georg während der Pariser Ausstellung einen Stahl erbaut werden, und durch die denkbarsten Vorsichtsmaßregelntionsschulen ernannt worden .

Die Nationale Korrespondenz begleitet die Eröffnung der Admiral " besuchen werde, dessen Besagung bereits ernannt worden sei. irgend welcher Art bieten. Sämmtliche Räume werden mit elektrischer
französischen Hafen an Bord des russischen Panzerschiffes General die größtmöglichste , beinahe absolute Sicherheit gegen Unglücksfälle

Unfallversicherungs -Ausstellung mit folgenden Worten : Die An¬
prache bes Monarchen legt wiederum beredtes Zeugniß ab, welch' lichung gelangten Gesez unterliegen die Hinterlassenschaftenfremder versehen sein. Für größere Restaurationsräume , Kaffé, Konditorei,

Petersburg , 30. April . Nach einem heute zur Veröffent- Beleuchtung, Dampfheizung, furzum mit allem erdenklichen Komfort

lebendigen Autheil derselbe an den Bestrebungen zum Wohl der Staatsangehörigen in Rußland derselben Steuer wie diejenigen Rauch- und Leſe-Salon, sowie für musikalische und sonstige Unter¬Arbeiter nimmt und wie umsichtig er das ihm überkommene sozial- russischer Unterthanen, d . h . einer Steuer von 1 bis 8 pt .politische Vermächtniß des heimgegangenen Begründers des Reiches
haltungen ist bestens gesorgt . Dabei werden die Roften sowohl für

In wenigen Wochen soll die Pariser Ausstellung eingetroffen und vom Königspaare , dem Ministerium , dem Kammer- sein, da die ganze Grundlage des Unternehmens unter selbstver
Bukarest , 1. Mai . Kronprinz Ferdinand ist heute Morgen die Aussteller, als auch für die Reifendes äußerst mäßig bemessen

An feierlichen Rebeaften wird es dort gewiß präsidenten, den Spizen der Behörden, der Generalität und dem ständlicher Wahrung der Rentablität als eine rein gemeinnüßigenicht fehlen. Wir glauben aber im Voraus sagen zu können , daß Gemeinderath unter lebhaftefter Theilnahme des Volkes empfangen aufzufassen ist. Wer sich für das Unternehmen interesfirt, verlangedie heute vernommeneschlichte, einfache Sprache nicht in den Schatten worden.geft.Ut werden fana . Kaiser Wilhelm II . thut fund , daß im deutschen
Prospett von Deutschlands schwimmende Ausstellung , Berlin C. ,

in .

Reiche sich alle staatserhaltenden Kräfte darauf vereinigen sollen,
Kaiser Wilhelm - Straße 1 .

das sozialreformatorische Wert , die Befriedigung gerechter sozialer
Wilhelmshaven , 2. Mai . Begünstigt von prächtigem Früh¬

Ansprüche, die Befreundung und Versöhnung der unteren Klassen v. M. ist volgendes beſtimmt: Der Kapt. 8.C. V. Die tabinetsolde bom an wart des Kaiserpaares eröffnet worden. Ganz Deutschland hat Anlaß,
88 Wilhelmshaven, 2. Mai. Durch Allerhöchste Kabinetsordre vom 30. lingswetter, ist in Berlin die Unfallverhütungs -Ausstellung in Gegen¬

mit der gegebenen Gewerbeordnung zu befördern und in allen staat- danten S. M. Panzerschiff „Sachsen“ ernannt . Den Ober-Maschinisten Bim- dieses Wert mit hoher Befriedigung zu begrüßen. Ein Seitenstüdlichen Unternehmungen als Ziel mit zu verfolgen. Ein solches mermannmann II . Torpedo- Abtheilung und StiegelProgramm ist das Programm des unbedingten Friedensbedürfnisses liehen worden. Dem Lieut. 3. S. Weher, bisher 1. OffizierS. M. Kbt. „Hyäne",

an Bord S. M. zu der sozialpolitischen Gesetzgebung des Reichs , führt sie den ge¬Kreuzerkorv . Jrene " ist der Charakter als Maschinen -Unter-Ingenieur ver- fammtes in Berlin versammelten Vertretern des In - und Auslandesnach außen, und möchte jenseits der Grenze des Reiches beherzigt istderKönigliche Kronenorden 4. Kl. mit Schipetteur ber II. Marineinſpettion, greiflichen Anschauung vor, was deutsche Industrie geleistet hat, an
fein. Zugleich enthält schon die verliehen worden . Der zum ersten Male in einem anschaulichen Gesammtbilde zur hand¬
Vormittag einen wohl

kaiserliche Rundgebung von heute Inspekteur der Marineartillerie und stellv. umverständlichen Appellell an diedie verständnißvolle Kontreadmiral Mensing, hat sich mit Urlaub bis zum 26. d. Mts . nach Berlin Unfälle der Arbeiter bei dem Betriebe zu verhüten . Die Unfall¬und freudige Mitarbeit aller Kreise der Bevölkerung, also um so begeben. Für die Zeit der Abwesenheit desselben hat der Kapt. z. S. Strauch Versicherung mußte der Uafall - Verhütung einen mächtigen Impulsmehr der Volksvertretung, daß um augenblicklich vielleicht großer das Banzerschip erbeidengenannten Inspektionen übernommene geben; der gefeßliche Zwang, in größerem oder geringerem UmfangeSo,wierigkeiten willen der Eifer nicht erlahme, sondern auch die entbunden, wird das Artillerieſchulichiff „Mars", jobalo baſſelbe ſich aus hiesiger für die Opfer ihrer Uafälle aufzukommen , hat die moderne Juduſtrieſozialen Aufgaben erfaſſe und bewältige, deren Erledigung noch vor Rhede bezw. im hiesigen Hafen befindet , diese Funktionen übernehmen, und die zu der Erkenntniß gebracht, daß die Berhütung von Unfällen nüz¬uns liegt. Die hieraus hervortretende Mahnung scheint im Hinblic Flagge des Chefs der Nordseestation führen . – S. M. Panzerschiffe Friedrich licher, zweckmäßiger und doch auch menschlicher sei, als ihre nach¬
fonters pointirt zu sein.
ubie Weiterberathung der Invaliden- und Altersversorgung beitt oroßen und Preußen" haben heute Nachmittag den Hafen verlassenuns trägliche, fostspielige und doch immer unzureichende Entschädigung.sind auf Rhede gegangen. Kapt.-Lieut. Hermann hat sein Kommando als bem die Ausstellung durch Veranschaulichungund Verbreitung derAdjutant der II . Marineinspektion angetreten . Der Schiffbau -Ingenieur Indem

Deutschen Fischerei . Vereins findet am 7 . Mai d . J . im Reichstags¬

Die nächste allgemeine Versammlung der Mitglieder des Aspirant Bockharder ist zur Dienstleistung bei der hiesigen Kaiserlichen Werft großartigen Empfindungen und Vorkehrungen zeigt, bis zu welchem
Grade einer der schlimmsten Nachtheile der modernen Groß -Jndustrie

befinden sich außer geschäftlichen Angelegenheiten ,

indieich, 1. Mat. 5. M. Panzerschiff"Kaifer" bat infolge ſeinesEintritteüberwunden werden tana, wirkt sie heilſam in feber Hiaficht: ver¬
beiden zur Fischerei -Ausstellung in

sie Berichte der Kadettenschulschiff „Niobe" abgegeben, welch' Letzteres heute Morgen die Admi- söhnend auf die Arbeiter, anregend auf die Arbeitgeber, tröstend auf
n St . Petersburg entfandten Ver- ralsflage bißte und ſalutirte. Die Schiffsjungenſchulschiffe Musquito,,,, ,Roo- den Menschenfreund. In der Sozialforrespondenz", dem Organe

Vorsitzenden der Sektion für Küsten - und Hochseefischerei .

sowie der Jahresbericht des ver" und das Kadettenschulschiff „Niobe“ wurden durchden Vize-Admiral Knorr ses Vereins für das Wohl der arbeitenden Klaffen, wurde jüngstauf Seeklarheit inspizirt . Die Kaiserliche Yacht „ Hohenzollern “ wird unter
Kiel , 1 . Mai . Se . Majestät der Kaiser wird bei seiner werden .

dem Kommando des Kapitän zur See Arnim am "28. Mai in Dienſt geſtelt der Gedanke geäußert, die Ausstellung zu der Errichtung einer
Anwesenheit die Kanalaulagen bei Knoop , Holtenau und Levensau

dauernden Zentralstelle für das ganze Unfallverhütungswesen zu be¬Von der österreichischenMarine . Der Kaiser hat genehmigt , außen. Dieser Gedante verdient in der That rückhaltlosen Beifall .daß die im Bau befindlichen Torpedo -Rammkreuzer den Namen Die unermeßlichen Vortheile, welche eine solche Bentralſtelle bietenDisposition trifft das Kaiserpaar am 5. d. M. Morgens 9½ Uhr „Kaiser Franz Joseph I.“ und „Kaiserin Elifabeth" führen dürfen. fönnte und würde, liegen auf der Hard. Alle Erfahrungen, dieDas Torpedo -Depotschiff , welches bisher Kaiserin Elisabeth" hieß , sich auf die Unfallverhütung beziehen, würden bei ihr fonzentrirt ;Kiel , 1. Mai . Die Taufe im Königlichen Schlosse findet, wird diesen Namen bis aufWeiteres behalten, der Erfaßbau desselben jeder Arbeiter könnte sich bei ihr unschwer die sicherste Auskunft be¬wie verlautet, am Sonntag Nachmittag statt. Ihre Majestäten der jedoch „Belikan" genannt werden. - Die von der Firma Schichau züglich der Einführung dieser oder jener Maßregel und VorkehrungKaiser und die Kaiseria treffen, wie aus Berlin mitgetheilt wird, in Elbing erbauten Torpedoboote „Krähe“, „Staar“, „Kukuk" und verschaffen. Die Unfallverhütungs -Ausstellung hat große HoffnungenAm Sonntag Morgen 8 Uhr 30 Min. hier ein. Der feierliche „XXXIV ." find fertiggestellt . Die Probefahrt mit denselben wird und Erwartungen erregt ; wir sind überzeugt, daß sie dieselben auch

hegt und pflegt .
eröffnet werden .

hier ein .
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erfüllen wird . Als ein glückliches Vorzeichen ist es zu betrachten , Ein seltenes Schauspiel fonnte man am Mittwoch um 812 nungslose Sache . Sie stehen hierbei ungefähr auf demselben Stand .

daß fie die erste Ausstellung ist, welche Kaiser Wilhelm II . nach Uhr am Stau beobachten ; wie nämlich die jungen Aale (fogenannte punkte, wie seiner Zeit die Vertheidiger der glatten Geschüße ober

feiner Thronbesteigung eröffnet. Dem Werte des Arbeiterschußes, Maiaale ) stromaufwärts zogen . Ju großen Schaaren zogen diefelben der Bündnadel gegenüber dem Chaffepot, welche dem guten Alten zu

der Arbeiterwohlfahrt gewidmet , darf sie wohl als ein Symbol für am Ufer entlang, so daß man Tausende hätte mit den Händen Liebe das beffere Neue anfeinden zu müssen glaubten. Die Schieß¬
feine ganze fünftige Regierung gelten . greifen tönnen . Seit langen Jahren fonnte man dieses nicht wahr . borschrift sowohl als das Exerzier - Reglement für die Infanterie

SWilhelmshaven , 2. Mai . Im Nachstehenden bringen wir nehmen , troßdem viele Leute im Monat Mai darauf geachtet haben . stellen den Grundsaß auf : Alle Rücksichten auf Deckung haben denen

eine Entscheidungdes Oberverwaltungsgerichts, welche auch für hiesige Bangeroog . 30. April . Der Buttfang im Wattstrand ist in auf Feuerwirkung nachzustehen . Damit ist grundfäßlich dieRichtung

Kreise von nicht geringem Intereffe sein dürfte. Die Frage , ob diesem Frühjahr sehr ergiebig . Schulfnaben , die 200 Angela aus verurtheilt, welche gegenüber dem rauchfreien Pulver die Ansicht ver¬

aftive Offiziere zu den Schullaften herangezogen werden können , ist feßen , fangen durchschnittlich 170 Stüd . So buttreich ist unsere tritt , daß der Pulverdampf ein gutes Deďungsmittel abgebe . 8

von bem I . Senat des Oberverwaltungsgerichts durch Urtheil vom Insel seit Jahrzehnten nicht gewesen.

13 . April d . J . bejahend beantwortet worden . Der Rittmeister

v . Br . zu Münster wurde von dem Vorftande der dortigen evange

lischen Schulgemeinde zu den Schulabgaben herangezogen und mit
seinem Einspruch abgewiesen . Er erhob hierauf Klage gegen den

Art hier ein .

Vermischte 8 .

00

Gemeinnütziges .

tommt( Gem . ) gemäß dem eben ausgeführten Grundfaße in einem
Feuergefechte nicht darauf an , sich zu deden , sondern zu wirken .
Das gilt sowohl für Artillerie , wie für Infanterie . Der Pulver¬
dampf hindert das Sehen , er erschwert die Feuerleitung und hierdurch

Von der Güte unseres Kaisers wird aus Dülmen berichtet : auch die Feuerwirkung. So lange der Gegner auch mit dem Pul .
Schulvorstand und beantragte seine Freilaffung von diesen Abgaben Die hier wohnende Wittwe Therese Maaß , welcher es recht schwer verdampf rechnen mußte, so lange glichen fich diese Nachtheile aus.
unter Bezugnahme auf einen Ministerial-Erlaß vom 7. April 1870, murde, durch Handarbeit sich und ihre Kinder zu unterhalten , bat Berfügt aber ein Theil über rauchfreies Bulver , so wird er unter
nach welchem aktive Offiziere zu den Schulloften beizutragen nicht im Vertrauen auf die Herzensgüte unſeres Kaiſers in einer Bitt allen Umständen beffer sehen, beffer zielen , das Feuer beſſer leiten
verpflichtet sein sollen . Der Bezirksausschuß zu Münster wies die schrift um Gewährung einer Nähmaschine, wodurch ihr der Erwerb und deshalb auch beffer wirken können. Es ergiebt sich hieraus die
Klage durch Vorbescheid ab und hielt denselben, nachdem der Kläger erleichtert werde. In diesen Tagen ist vom Regierungspräsidenten Ueberlegenheit des rauchfreien Pulvers im Feuergefechte von selbst.
auf mündliche Verhandlung angetragen hatte, aufrecht. Die Be- ein Schreiben durch die Behörde an die Wittwe Maaß gelangt, (Farbenblind .) Herr zum Arzt , der sehr kleine Augen hat :

freiung der fervisberechtigten Militärpersonen von allen Gemeinde - worin dieselbe in Kenntniß gefeßt wurde, daß Se . Majestät ihre „Ich brauche ein Attest, Herr Doktor, um in die Marine einzutreten;
abgaben, so hieß es in der Begründung , sei zwar früher geltendes Bitte gewährt habe. Gleichzeitagtraf eine schöne Nähmaschine befter haben Sie die Güte , untersuchen Sie mich auf Farbenblindheit!"

Dottor Bitte , fehen Sie mich einmal an . Was habe ich fürRecht gewesen und insbesondere in den Städteorduungen anerkannt . Ein durch die Beihilfe der Sektion für Küsten- und Hoch Augen ?" Herr : „Schweinsäugerln , Herr Doktor !" (Fl . Bl .)Aber dieses Prinzip sei dann durchbrochen durch das Geses vom
29. Juni 1886 , betreffend die Heranziehung der Militärpersonen zu Fischer machte im Spätherbst v. Js . bei der Ausübung der Treib.

seefischerei mit Heringstreibneßen ausgerüsteter schleswig -Holsteinischer

Abgaben für Gemeindezwecke . Und hier handelte es sich vollends
- Um Gurken im freien Lande recht früh zu erziehen , ist es

gar nicht um Gemeinde - , sondern um Schullasten. Zu diesen bei- neßfischerei in den Gewässern von Alsen die Entdeckung , daß sich

zutragen seien nach § 29 A. L. -R. II . 12 die Hausväter , also jede sach der Abreise der Herbstheringe in den Buchten bei Sonderburg nothwendig , die Gurkenpflanzen vorher in einem Mistbeet, Treibhaus
wirthschaftlich selbstständige Person, verpflichtet , und es bestehe hier schaft mit mehreren anderen Fischern dort im Januar d. Js . den Nachtfröste mehr zu erwarten, auf die bestimmten Beete auszupflanzen.

Schaaren von Sprott einfanden. Dies veranlaßte ihn, in Gemein¬Schaaren von Sprott einfauben. Dies veranlaßte ihn , in Gemein- ac. in Töpfen heranzuziehen und dann nach Mitte Mai , wenn feine
eine Ausnahme zu Gunsten der aktiven Militärpersonen überhaupt
nicht. Gegen diese Entscheidung legte der Kläger die Revision ein. Sprottfang zu versuchen. Da der Seegrund bei Sonderburg und hat man von den genannten Hilfsmitteln keines zur Verfügung, so
Zu dem Verhandlungstermine hatten sowohl der Kriegsminister als namentlich unter den Höhen von Düppel für Schleppgeräthe nicht füllt man zur Festzeit eine Anzahl unten durchbohrter Cier¬
auch der Kultusminister je einen Kommissar zur Wahrung des öffent. überall geeignet ist, so hatte man anfangs Schwierigkeiten. Später schalen voll leichter Gartenerbe, stellt diese in ein passendes flaches,
lichen Interesses entfendet , welche Beide den Klageanspruch für be. ieboch, als die Eckernförder Waden, die zu Hause aur fargen Ber mit einer Sandschicht am Boden bedecktes Kästchen , damit die im¬

gründet erachteten . Der Kommiffar des Kriegsm ging in dienst hatten, sich einfanden, gestaltete sich der Fang so günstig, daß provifirten Blumentöpfchen gerade stehen und nicht auf die Seite
A. 2. . . II. fich die Ausbeute in vielen Nächten auf über 1000 Wall Sprott fallen und legt in jedes Eiernäpfchen ein Gurkensamentorn, worauf

10 der Regel nach im Prinzip die Militärpersonen von allen persön zum Durchschnittspreise von 75 Pig . per Wall belief. Die Mit das Ganze mit lauwarmem Waffer überbrauft wird. Auf die Fenster.
lichen Laften und Pflichten der übrigen Staatsbürger befreit feintheilungen“ der Sektion führen dies Beiſpiel an , weil es zeigt, wie bank gestellt, teimen die Samen bald und bei schönem warmem Wetter
sollen. Das sei insbesondere hinsichtlich der Beiträge zu den Ge- leicht die Anwendung neuer Fangarten die Aufdeckung bisher unbe- trägt man die fleine Pflanzung tagsüber an geschütter Stelle ins
meinbelasten anerkannt im § 10 des Gesetzes vom 11. Juli 1822 fannter Fangorte im Gefolge haben kann. Der Wadenfischerei, die Freie, damit die Pflänzchen an der Luft erstarken und träftig werden .
und speziell bezüglich der Schullasten in dem Ministerial -Erlaß vom stets dasselbe „Feld" bearbeitet , dürfte es schwerlich gelungen sein, Bur angegebenen Pflanzzeit werden die jungen Gurken schon einige

Blätter entwickelt haben und werden nun sammt ihren Schalen¬
24. August 1826. Jn jener Beit seien dann eigene Garnisonschulen diefen neuen Acker" ausfindig zu machen .

- Frau Anna Sachfe-Hofmeister hat , obgleich ihr Vertrag erst töpfen und der etwa unten anhängenden Sand - und Wurzeltlümpchenerrichtet worden, die aber wegen ungenügender Betheiligung theils im Jahre 1891 abgelaufen fein würde, wiederholt um ihre Entlassung bis an die Samenlappen eingepflanzt, worauf bei gewöhnlicher Pflegewieder eingingen, theils auch Kindern aus der Zivilbevölkerungzur aus dem Verbande des Königlichen Opernhauses gebeten und dieselbe bie Weiterentwicklung und frühe Ernte der Früchte gesichert ist.Mitbenuzung geöffnet wurden . Die Militärkirchenordnung vom nunmehr erhalten . Die ausgezeichnete Künstlerin , welche in letter
12. Februar 1832 habe sodann vorgeschrieben (§§ 86, 87), daß den Standesamtliche Nachrichten
Militärpersonen eine oder mehrere der bestehenden Elementarschalen der Gemeinde Heppe us
zugewiesen werden sollen, in welche sie ihre Kinder gegen Erlegung
von Schulgeld senden tönnten, und zwar mit der ausdrücklichen Be

vom 1. his incl . 30 . April 1889 .

ftimmung , daß neben dem Schulgelde weitere Beiträge zur Unter¬ Geboren : ein Sohn : dem Schmied P. J . A. Wigantke , dem Ober¬
darunter drei schwer . meistersmaat J . K. W. E. Neumann , dem Arbeiter J . F . M. Burow , dem

haltung der Schule weder von den Eltern noch aus Militärfonds Aus den Distrikten der Champagne wurden in dem am 31 Werftarbeiter A. F. Albers , dem Obermeistersmaat H. J . F. Tetzlaff , dem

gefordert werden dürften . Thatsächlich seien denn auch bis in die März eadigenden Jahre 22 540 048 Flaschen Champagner versandt Tischler W. H. Ch. Schnäck 1 ; eine Tochter: dem Arbeiter J. . . Prüfer,
neueste Zeit die aktiven Militärpersonen niemals zu den Schullaften aber 2 223 760 Flaschen mehr als im vorhergehenden Jahre . Der dent Schreiber G. A. Würdemann , hem Schloffer C. 3. F. Wäden, sem At¬
herangezogen und namentlich niemals zu den abgabepflichtigen Haus .

vätern gerechnet worden. Diesen Deduktionen fügte der Kommissar gegenwärtigeVorrath an Champagner in Fässern und Flaschen beträgt beiter T. H. Scholz, dem Maurermeister W. J. Kleinert. Außerdem wurde

des Kultusministers nod, Folgendes hinzu: Nach Aufhebung der in runder Bahl 100 Millionen Flaschen , welche Quantität angeblich eine außerebeliche Geburt (Mädchen) angemeldet.
Aufgeboten : Maschinenbauer H. A. C. Riepe zu Heppens und W.

Städteordnung vom 11. März 1850 feien Zweifel bezüglich ber für einen 5jährigen Verbrauch nicht ganz hinreicht.
Aus Berlin , 28. April wird dem „ Rh . Cour . " ge- J . M. Eilers zu Wilhelmshaven, Lehrer G. J . Slenk zu Wilhelmshaven und

D. F . Hoge zu Belfort , Schlosser M. T. Wichmann zu Heppens und H. H.

Gemeindefteuerfreiheit der aktiven Offiziere entstanden , und zu deren
schrieben : Dem Hauptmann a. D. von P. fiel es auf , daß seine G. T. tien zu Heppens, Schiffbauer W. F. Harms zu Sedan und A. R.E.

Beseitigung sei der diese Befreiung anerkennende Ministerial- Erlaß Tochter, sobald dieselbe bei ihrer Freundin, der 23jährigen , an der 5. Ahlrichs zu Kopperhöra, Zimmergeſelle G. D. Gerdes zu Wilhelmshaven
vom 17. Auguſt 1850 ergangen ; auf demſelben Boden seien die Königin Augustastraße wohnenden Wittwe D. M. auf Besuch war , und J. M. S. Folkers zu Waddewarden, Steinſetzer 8. &. Mangoldundd
demnächst erlassenen neuen Städteordnungen verblieben . Auch die

Befreiung von den Schullaften sei praktisch nicht bestritten worden , über heftiges Unwohlfein lagte . Gestern, als dies wieder der Fall F. Eden , Beide zu Wilhelmshaven, Schlosser J. Klar zu Bant und K. Ch.
E. Lietje zu Wilhelmshaven , Schiffbauer G. H. A. Oldenburg zu Heppens und

und als sie später kontrovers zu werden begann, durch den Ministerial war, nahm er mit dem Mädchen ein gründliches Verhör vor und J. S. G. Eilers zu Wilhelmshaven, Bureaudiener J . H. Saathoff zu Wil¬
daffelbe geftand , daß ihre Freundin ein echt orientalisches Opium : helmshaven und D. G. Saathoff zu Oldenbrook , Tischlergeselle S. A. Siemens

Erloß vom 7. April 1870 ausdrücklich festgestellt und demnächst von rauchzimmer sich habe herstellen laffen, in welchem site oft zu Zwölfen zu Heppens und E. W. G. Lehners . zu Koldewei , Werſtarbeiter A. T. Krait
allen Schulgemeinden bis in die neueste Zeit unbeanstandet durchge Stunden lang des Genusses voa Opium und orientalischen Getränken Eheschließungen: Gastwirth F. D. Deltermann zu Heppens und 2.

zu Heppens und J S . M. Ehlert zu Wieck a . Darß .

führt worden . Nach längerer Berathung publizirte das Ober -Ver
sich hingaben . Das

aufnotiren , worauf Herr v . P. fich in seinem ulfers , Wittwe des weiland Zimmermanns H. F. Brüder , Beide zu Heppens,

Wagen persönlich zu den Eltern derselben begab, um diesem schänd . Lehrer G. J. Slenk zu Wilhelmshaven und G. C. Jtten zu Heppens, Schloffer

Gestorben : Wittwe des weiland Arbeiter F. H. Wiemken , A. geb. Toellichen Treiben ein Ende zu machen . Ueberall war men für die M. T. Wichmann zu Heppens und H. H. J. M. Eilers zu Will elmshaven.

Aufklärung im höchsten Grade dankbar, denn faft sämmtliche Eltereſtede 84 J. alt, Sohn des Obermeisters J. K. W. E. Neumann 5 St. alt,
hatten mit ihren Töchtern diefelben Erfahrungen gemacht . Tochter des Schuhmachers C. A. R. Barowski 1 M. alt , Sohn des Schiffs

zimmermannes J . C. L. Kriegesmann, Schneiderin J. M. Gerriets, Tochter
des Arbeiters A. Gersiets , 18 J . alt .

H

Zeit mehrfach durch schwere Erfcantungen heimgesucht worden ist,
verläßt unsere Hofbühne bereits am 1. Juli d. J .berläßt unsere Hofbühne bereits am 1. Juli d. J.

eine Wettererplofton stattgefunden. Acht Personen wurden verlegt,
Dortmund , 30 . April . Auf der Zeche Recklinghausen hat

schinenbaue F . W. Szudeck , den Schuhmachermeister J . H.

waltungsgericht das Erfenntniß dahin , daß die Revision zu verwerfe betheiligten Damen
Städchen mußte nun die Namen sämmtlicher S . Hente zu Wilhelmshaven , Arbeiter H. Bienet und A. G. M. Brüder geb.

und die Vorentscheidung zu bestätigen sei, wonach es also bei der
Abweisung der Steuerbefreiungstlage sein Bewenden behält .

88 Bant , 2. Mai . Seit gestern hat die Arbeitszeit für die
Arbeiter des Torpedo-Refforts mit der für die übrigen Refforts der
Kaiserlichen Werft festgesezten Zeit begonnen und zwar Morgens
6 Uhr 45 min . bis 11 Uhr 45 Min . Die frühere Begünstigung, Fischmarkt war heute ein in der vergangenen Nacht in der Ostsee

Aus Danzig , 26. April schreibt man : Auf dem hiesigen

den Arbeitszug Mittags benutzen zu können , ist somit weggefallen . gefangener Lads zum Verkaufe ausgestellt, der das Gewicht von* Baut , 1. Mai . Mit dem heutigen Tage sind die Erlaubniß: 78 Bfund aufwies. Zwar werben noch heute in den wenig befischtes
scheine zum Angeln im Ems-Jade-Kanal für die Zeit vom 1. April wordrussischen Flüffen Lachse von einem Gewichte bis zu 90 Pfund mirt werden sollen, mögen fich am Freitag den 3. de. Mts. in derbis zum 31. Dezember d. J . unter Beachtung der Vorschriften der bisweilen gefangen, doch sind bei uns derartige Riesen längst ver- Volksschule (Königstraße) Mittags 11 Uhr einfinden.bezüglichen Polizei - Verordnung verausgabt worden . Die Karten

habers nach fich .
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Kirchliche Nachricht .

Diejenigen Kinder , welche zu Michaelis dieses Jahres konfits

Jahns , Paftor .

Angekommene Schiffe .
Im alten Hafen .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums in Wilhelmshaven .
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dürfen nur von denjenigen Personen benugt werden, für die sie aus - schwunden . Wenigstens fonnte fich feiner der anwesenden Fischer

gestellt sind. Eine Uedertragung dieser Erlaubnißscheine auf andere erinnern, jemals einen derartigen Lachs gesehen zu haben. Der

Personen zieht den Verlust derselben bezw. die Bestrafang des In- Fisch fand für den Preis von 60 Pfg . für das Pfund gar bald
einen Käufer .

- Von einer Bierreise nach den Tropen fehrten fürzlich einige 1. /5. : „Schöne Jungfrau", H. T. Bihfer, von der Nordsee mit fr. Fischen.
Aus der Umgegend und der Provinz . Faß Echtes zurück , welche sich drei bezw . zwei Monate unter Im neuen Hafen .

(Märkte im Monat Mai .) Am 1. in Delmenhorst Schweine - wegs aufhielten . Es handelte sich darum , festzustellen , ob es zwed- 2. /5. : „Anna " , J. H. Hausschild, von Atlona mit Kartoffeln.

markt , am 2. in Bremen Pferdemarkt , am 3. in Harpstedt und mäßig sei , für den Bierexport eiserne Fässer , die aus einem Zylinder

Scharmbed Viehmarkt , am 6. in Wildeshausen , Syte und Westerstede mit aufgelötetem Boden von gutem Holzkohlenblech bestehen , zu ver¬

Viehmarkt , am 7. und 14. in Jever Viehm . , am 8. , 15. , 22. und wenden . Nachdem das ganze Faß dem gewöhnlichen Pasteurister¬

29 . in Leer Viehmarkt , am 9. in Berne Pferde - und Viehmarkt , prozeß unterworfen , d . h . einem Dampfbade vos 100 Grad Celsius

am 13 . in Baffum Viehmarkt , am 21 . in Jeber Pferdemartt , am ausgefeßt war , um auf diese Weise jeden noch etwa vorhandenen

28 . in Diepholz Viehmarkt . Gährungsteim zu erstiden und das Bier widerstandsfähig gegen den

Fedderwarden , 26. April . Der Postagent und Direktor der Einfluß der Wärme zu machen, wurde es auf die Reise geschickt ,

Mob .- Versicherung C. F. Franzen und Gemahlin feierten heute im welche es bis nach Japan ausdehnte . Weder die lange Seefahrt ,

Kreise ihrer Verwandten das Fest der goldenen Hochzeit . Schon am noch die tropische Hize haben dem edlen Gerstensaft geschadet ; der¬

frühen Morgen wurde dem Paare vom Gesangverein Liederfranz " felbe ist vielmehr jetzt in ganzer Frische und vollkommen schönem

von hier ein Ständchen gebracht, um 8 Uhr wurden Böllerschüsse Glanz in die Heimath wieder angelangt und hat nicht einmal von at 1. 2htt . 759. 8

zu Ehren des Jubelpaares abgefeuert . Am Tage über sind eine feinem Kohlensäuregehalt etwas eingebüßt .

Unmaffe Telegramme aus allen Orten eingelaufen , am Abend fand Aus Berlin , den 28 . April , berichten die B. N. N. " :

ein Fackelzug statt . Boran marschirten Musiker , dann wurde ein Ein Trauerzug von ganz eigenartigem Gepräge , das in seinem

Emblem (Pofthorn , zu beiden Seiten das preußische and oldenburgische elegisch- romantischen Wesen noch einmal fo recht lebhaft an die ver¬

Wappen) getragen. Beim Jubelhause wurde Halt gemacht und von flossenen Zeiten der Post- und Postillons -Pofte erinnerte : der Leichenzug
Herrn Pastor Thorade eine Ansprache gehalten . Das Jubelpaar eines verstorbenen Postillons bewegte sich gestern Nachmittag unter

erfreut sich des besten Wohlfeins ; möge es demselben noch eine lange den Klängen des Liedes : „ Ich hatt ' einen Kameraden " von der

Reihe von Jahren beschieden sein ! Nach dem Fackelzug fand in Kleinbeereaftraße nach dem Matthäi Kirchhofe . Weit über 100

beiden Gasthäusern ein Rommers statt . In der heutigen Ge - uniformirte Kameraden gaben dem im Alter von noch nicht dreißig

meinderathssigung wurde A. Hajen als Beigeordneter gewählt . Jahren aus ihren Reihen geschiedenen Genoffen das legte Geleit . und

Varel , 1. Mai . Die Granatfischer erzielen augenblicklich einen Ein Mufitforps aus 15 Postillonen gebildet , eröffnete den Kondukt .

foloffalen Fang , so haben u . A. in der letzten Woche verschiedene Dann folgten die offiziellen Deputirten des Poftfuhramts in der

Dangafter Fischer 600 - 700 Liter Granat an einem Tage gefangen , Oranienburgerstraße und der Posthaltereien in der Möckernstraße und

welche alle raschen Absatz fanden . Den größten Fang machten in in der Ballisadenstraße mit großen Widmungskränzen . Ihnen schlossen

einer Woche zwei Fischer aus Schweiburg , welche an einem Tage sich in langem Zuge die übrigen Postillone , alle in voller Gala , an .
4 pt .Zu Seiten des Leichenwagens schritten acht besonders auserwählte( Gem .)ca. 400 Scheffel Granate hatten .

Oldenburg , 1. Mai . Se . Königliche Hoheit der Großherzog Genoffen ; den Beschluß bildeten die Trauerwagen und die Post .

werden Ende dieser Woche , voraussichtlich Freitag Abend , die Residenz tremser , in denen die Postillone aus den einzelnen Aemtern zum

verlaffen und eine Reise nach dem Süden antreten . Diese Reise ist Trauerhaus gefahren waren . Eine zahlreiche Menschenmenge gab

wohl mit der Rückkehr der erbgioßherzoglichen Herrschaften in Ver- dem Zuge das Geleit .
bindung zu bringen . Da auch Prinzeß Charlotte schon in der (Ueber den Einfluß des rauch freien Bulvers auf das Ge¬

Schweiz weilt , ist anzunehmen, daß die erste Begrüßung in der fecht) schreibt das
Schweiz stattfinden wird .

-

M

Folgendes :

Militär - Wochenblatt " in einem längeren Artikel

Folgendes : Es tana jest schon als feftftehead gelten , daß die Ein .

Oldenburg , 1. Mai . (Pferdemarkt.) Auf dem am heutigen Tage führung eines tauchfreien und ohne besonderen Knall wirkendenBul¬
stattgefundenen Pferdemarkte wurden 70 alte Pferde, 35 Enterfüllen, vers sowohl für Handfeuerwaffen, als wie für Geschüße in größeren
6 Saugfüllen , zusammen 111 Stück , aufgetrieben , wovon pl . m . 15 Armeen auf der Tagesordnung steht und von derselben nicht eher
alte Pferde , 7 Enterfülles , 2 Saugfüllen verkauft wurden . An verschwinden wird , als bis diese Frage überall befriedigend gelöst ist .

Hornvieh waren 490 Stüd aufgetrieben. Der Handel mit Pferder Diejenigen, welche noch Vortheile herausrechnen wollen für das jest
übliche Pulver - gegenüber dem rauchfreien Pulver , vertreten eine hoff¬war mittelmäßig , mit Horavieh sehr gut .

Farbige Seidenstoffe von Mt . 1 . 55 bis
12,55 p. Met . glattundgemustert (ca. 2500verſch. Farben und Dessins)
vers. roben- und stückweiseporto- und zollfrei das Fabrit -Dépôt G. Henne¬

berg (R. u . K. Hofl.) Zürich . Muster umgehend. Briefe tosten 20 Pf . Porto.

Wilhelmshaven , 2. Mai . Kursbericht der Oldenburgischen Spar¬
Leihbant , Filtale Wilhelmshaven.

4 pet . Deutsche Reichsanlethe
3/2 pet . Deutsche Reichsantethe

0
Q

getauft verlauft

0 107,30 107,85
103,80 104,35

0
104,45 105 , -

103 , 104 ,

°
Stide à 100 m , 103,25 104,25

103 ,- 104 ,

100,25 101,25

4 pct . Preußische consolidtrte Anlethe
8 pet . do .

31 pt . Oldenb . Consols
4 pet . Oldenburg . Kommunal - Anlethe .

bo . DD.
31% pCt . do .

31 pct . Oldenb. Bodenkredit-Pfandbrtese (findbar ) 102,75 103,75
31 pct . Bremer Staatsanleihe von 1887 # . 88 102,40 102,95

3 pet . Oldenburgtſche Prämtenanlethe
4 pCt . Eutin - Lübecker Prtor .- Obligationen
3½ pät . Hamburger Staats -Rente

° ° ° 136,60 137,40

。 103 , 104 ,

° 103,95 104,50

97,10 97,65

92,45 93 , -

85,80 86,35

5 pCt. Italtentsche Rente (Stüde von 10000 Fres .
und darüber ) °

41 , pCt . Warps -Spinn .- Prtorität . rückzahl . à 105 103,50

3 pet , Baden - Badener Stadtanl ethe

4 pet . Liffaboner Stadt - Anlethe °

4 pet . Pfandbr . d. Preuß . Boden-Krebtt-Attten -Bant 103,20 103,75

Wechs. auf Amsterdam furz für Guld . 100 in Mr. 169,05 169,85

Wechs. auf London hurz für 1 str . in M .

Wecht . auf Newyork kurz für 1 Doll . tn M .

Discont der Deutschen Reichsbank 3 yСt .

20,415 20,515
4,16 4,21



Bekanntmachung .
Judem ich die § § 9 und 10 des

Reichsgeseses , betr. die Abwehr und

Unterdrückung von Viehseuchen , vom 23 .

Juni 1880 hierunter zum Abdruck bringe,

weise ich darauf hin , daß nach Maßgabe

des § 65 a . a . D . mit Geldstrafe von |

10 bis 150 Mt . oder mit Haft bestraft |

wird , wer der Vorschrift der § § 9 und

Johannes Müller
usin

Noonstraße ,
10 Auwider die Anzeige vom Ausbruch bietet durch persönliche Einkäufe bei den Fabriken und auf der Messe

der Geuche oder vom Seuchenverdacht |

unterläßt,
oder länger als 24 Stunden

nath erhaltener Kenntniß verzögert, ober
es unterläßt, die verdächtigen Thiere von |

Orten, an welchen die Gefahr der An¬

stets das Neueste in

Freitag früh 8 thr
sind im neuen Handelshafen ( König¬
straße ) zu haben :

Gut geräuch .

ShinkenFrische Fische, en
Contestals :

bei Abnahme von ganzen Schinken
à Pfund 65 Pfg . empfiehlt

lebende E . Langer ,
Zungen , Tarbutte , lebende

Schollen und Schellfische .

Gesucht
Majoliken , Vorzellan - Nippsachen , Rosen auf fofort mehrere Arbeiter

und Zerracotten

Neuestraße 10 .

Die so viel nachgefragten

zum Kleiladen Cakes und Bisquits
Redung frember Thiere besteht, fern zu aus den renommirtesten Fabriken des In - und Auslandes in ganz der Borarbeiter A. Stiller bei der Klei- von der Firma Langnese Wwe .
halten .

Wilhelmshaven , den 30. April 1889 .

Der Hülfsbeamte

besonders großartiger Auswahl .

Englische Majoliken .
des Königlichen Landraths. Mittlere Basen mit Blumenbelag per Stüd 50 bis 60 Pfg.

Kleine Vasen mit Blumenbelag per Stück 35 Pfg .

§ 9 .

Der Befizer von Hausthieren ist ver.
pflichtet, von dem Ausbruche einer ter
in § 10 aufgeführten Seuchen unter

feinem Biehftande und von allen verbäch¬
tigen Erscheinungen bei demselben, welche
den Ausbruch einer solchen Krankheit be¬

fürchten laffen , sofort der Polizeibehörde

Große Vasen mit Blumenbelag per Stück 90 Pfg . bis 1,50 Mt .
Dazu passende Blumenschalen (Jardinieren ) in allen Größen und Facons

bon 2,75 bis 5,50 Mt .
Blumenkörbe in allen Größen und Farben bis zu 2 Mt .

Porzellan -Rosen und Flaconhalter .
Anzeige zu machen , auch das Thier von Einzelne Knospe 40 Pfg . Einzelne Rose 60 Pfg .
Orten , an welchen die Gefahr der An- Bouquet 3 Stück 1,80 Mr . Bouquet 5 Stück 2,50 - 2,75 Mt .
ftedung fremder Thiere besteht, fern zu

halten .

Die gleichenPflichten liegendemjenigen Böhmische Majoliken und Terrakotten .
ob, welcher in Bertretung des Besizers
der Wirtschaft vorsteht, ferner bezüglih Jardinieren u . Vasen in großer Auswahl .

der auf dem Transporte befindlichen Dazu passende Blumen - Füllungen und Makartbouquets
Thiere dem Begleiter derselben , und be¬

züglich der in fremdem Gewahrsam be¬
findlichen Thiere dem Befizer der be .

in jeder Größe und in jeder Preislage .

treffenden Gehöfte, Stallungen, Koppeln Figuren , Büsten u . Gruppen in Elfenbein -Maffe .
oder Weiden .

Zur sofortigen Anzeige sind auch die
Thierärzte und alle diejenigen Personen

Größere Stücke werden prompt nach Zeichnungen geliefert .

verpflichtet, welche sich gewerbsmäßig mit Tisch-, Hängelampen , Wandlampen u . Ampeln .
der Ausübung der Thierheilkunde be¬

in Jaderberg Anmeldungen nimmt

labearbeit zu Sande entgegen .

Jaderberg , 1. Mai 1889 .
23 . Kublmann

Kalte Füsse
die oft allein . Ursache gefährl . u . lang
wieriger Leid . , wie Blutandrang n . Kopf
u. Brust , Schlagfluss , Hals - , Lungen - ,
Herz - , Magen - , Leber - , Blasen - , Unter¬
leibsleiden , Periodenstörungen etc .,
beseitige ich schnell und dauernd .
Feinste Referenzen . Paul Weidhaas ,

Dresden , Reissigerstrasse Nr . 42.

& Co . , Hamburg , sind in diversen
Sorten eingetroffen und empfehle dies
selben zu billigst gestellten Preisen .

Scharf ' s Conditorei .

Halte meine

Tapeten und

Borden
Empfehle täglich beftens empfohlen.

frische

Fleisch-Paftetchen.
D . Lübbers ,

Marktstraße 8 .

Ich bin befreit

von d . läftigen Sommersproffen

Scharf' s Conditorei. burch den täglichen Gebrauchvon

Gardinen

Bergmanns ' s Lilienmilchseife
Vorräthig Stück 50 Pf . bei

W . Moriffe , Roonstraße 75 .

Harzer Kümmelkäse .

fett und pikant , à Postkolli 100 St.
3 M. 60 Pf . franco incl . Kiste , alten

Quedlinburger Getreide - Brannt¬
in 3wirn und engl . Tüll wein, vorzügl. Frühstücks-Getränkà

in großer Auswahl
sehr billig bei

ſhäftigen, ingleichen die Fleiſchbeſchauer, Nickel- u. Brittania-Bestecke, Eß- u. Kaffeegeschirre. H . F . Peper ,sowie diejenigen , welche gewerbsmäßig
mit der Beseitigung , Verwerthung oder
Bearbeitung thierischer Cadaver oder
thierischer Bestandtheile fich beschäftigen ,
menn ste , bevor ein polizeiliches Ein¬
schreiten stattgefunden hat , von dem Aus¬
bruche einer der nachbenannten Seuchen
oder von Erscheinungen unter dem Bieh
stande , welche den Berdacht eines Seuchen¬
ausbruchs begründen , Kenntniß erhalten .

§ 10 .

Die Seuchen , auf welche fich die An¬
zeigepflicht (§ 9 ) erstreckt, sind folgende :
1. Der Milzbrand ,
2 . Die Tollwuth ,
3 . Der Roz ( Wurm ) der Pferde , Esel ,

Maulthiere und Maulesel .
4 . Die Maul - und Klauenfeuche des

Rindviehs , der Schafe , Ziegen und
Schweine .

5. Die Lungenfeuche des Rindvichs .
6. Die Pockenfeuche der Schafe .
7 . Die Beschälseuche und der Bläschen .

ausschlag der Pferde und des Rind¬
biehs .

8. Die Räude der Pferde , Efel , Maul¬
thiere , Maulesel und der Schafe .

Der Reichstanzler ist befugt , die An¬
zeigepflicht vorübergehend auch für andere
Seuchen einzuführen .

Verkauf .

Zu Original -Fabrikpreisen It . Preiscourant .

Offene Breife . Reelle nad prompte Bedienung .

Beim Einkauf des echten
DR THOMPSON ' S

SEIFEN - PULVER

achte man auf den Namen
" D ! Thompson " und die

Schutz - Marke , Schwan !

Schutz¬ Marke

Blendend weisse Wäsche !

Ueberall vorrätig zum Preis
von 15 Pfg. per 2 Paquet .
Alleinige Fabrikanten :

R. Thompson & Co, Aachen

Bekanntmachung .

r

Die verehrlichen
Hausfrauen wer¬
den im eigenen

Intereffe gebeten ,
darauf zu achten ,

daß Dr . Thomp¬
son ' s Name u .

usmarke
mit

, , Schwan " auf

den Packeten steht ,
da minderwer

thige , der Wäsche
schädliche Nach .

Bismarckstraße 6 .

Empfehle v . heute ab
täglich

verschiedene Sorten

Gefrorenes .
Scharf ' s Conditorei .

Postkolli 4 Ltr . 7,50 Mk . frc . incl .
Fass versendet unter Nachnahme

Carl Bost in Quedlinburg a . /Harz

CARLSCHNEIDLER Paftoren¬
Tabak ,

SCHUTZ- MARKE,

TABAKS FABRIK
gegründet

1840 .

à Pfund 1 Mr . ,

eine hochfeine milde
Qualität , nur echt

mit nebenstehender

Schußmarte , zu haben bei Ludwig
Janssen und Arnold Buffe ,

Wilhelmshaven , G . Schmidt , H .

Heyfe , J . A . Daniels , G. Fre¬
richs , Bant .

Hildesheim , den 5. März 1889 .

Carl Schneidler , Tabakfabrik , gegr . 1840 .

Eine große

Restaurations - BudeDer Märkische Dampftessel . Revi¬
fions Verein in Frankfurt a . D. beab - C
fichtigt die Anstellung eines jüngeren ist zum diesjährigen Schießfest zu

verpachten .
abmunenange Maschinenschloffers ,werden .

Zu vermiethen
Dritter und legter Termin zum eine Unterwohnung mit Garten .

Sedan , anter ' neg 7 .
Verkauf der

Häuslings - Stelle 3wei gleichmäßige
Im Häus¬

der mit der Wartung von Dampf¬
tesseln und der Führung von Dampf¬
maschinen Bescheid weiß , um denselben

zum Lehrheizer auszubilden . Stellung
dauernd . Bewerber wollen sich unter

Beifügung von Zeugniß - Abschriften
und selbstgeschriebenem Lebenslauf , so

wie der Gehaltsansprüche , an den

Ober -Ingenieur Herrn Chr . Abel in

Der Vorstand .

Takenberg wird unterzeichneter am lings A. H. Sander zu Banter - zu verkaufen . Zu erfragen in derIneAuftrage des KaufmannsHrn. der Erden der weit. Wittwe despaus japanesische Tische Frantfurta. Dber wenden.

Sonnabend , den 4. Mai , deichsteht auf

die

Erved . d . Bl . Zu vermiethen
Umstände halber zum 1. Juni , auch

Nachm . 2 Uhr , Donnerstag , 9. d. Mts . , 1 Laubsäge -Maschine früheineOberwohnung,3Zimmer
zur Noßke ' schen Konkursmasse

geh. Gegenstände, als :
1 Arbeitswagen mit Aufsaß , 2 Pferde¬

Vorm . 11 Uhr ,
im Amtsgerichtslokale zu Jever an .

In diesem Termine soll der

gefchirre mit Retten und Taue, 1 Faß Buschlag bestimmt ertheilt
Wagenschmiere, 2 Baljen , 1 Kalt werden .
laften, 71 , Kom . gelöschten Kalt ,
100 Ctr . Preßtorf , mehr . Last Stein¬
fohlen, 47 Stüd Briquettes taften , 1
Barthie Brennholz , 61 Stück Kohlen¬
fäde, 3 Pferdebeden , 1 Petroleumfaß ,

Neuende , den 1. Mai 1889 .

mit Fußbetrieb , vollkommen senkrechtem nebst Zubeh . Zu erfr . in d . E. d . Bl .

Schnitt , steht billig zu verkaufen .
Bant , Barelerstraße 6 , 1. Thür .

Zu vermiethen
eine Familienwohnung an der

H . Gerdes , Roonfiraße. Zu erfragen in
Auctionator .

Waffereimer, Schippen, 2 Delbilder Zu vermiethen
in Goldrahmen , 1 Kutuksuhr, 1Kleiber- möblirles Wohn- nebst Schlafzimmer
Schrank, 1 Schreibpult , Militär - und mit Burschengelaß .
Bibilkleidungsstüde , 1 langen Säbel . F . Christians , Roth. Schloß.mit Koppel , Glas - , Borzellan- und
Steinzeug, 1 großes Firmenbrett (vor¬
her zu besehen auf der Mauer dem
Bollamtgegenüber), Haus- und Küchen¬
geräth, sowie viele hier nicht genannte empfiehlt dieSachen ,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlungverkaufen. Käufer wollen sich auf dem
Bahnhof, der Euling' schen Wirthschaftgegenüber, einfinden .

Kreis , Gerichtsvollzieher .
Wir suchen einen

Vereinsboten .

Stundenpläne
Buchdruckerei des Tageblattes

Th . Süß .

Scharf ' s Conditorei .

Gesucht

ein kräftiges Dienstmädchen .
Frau A . Heinen , Bismarckstr . 9 .

Kronsbeeren ,
per Pfd . 50 Pfg . , empfiehlt

Johannes Arndt ,
Belfort .

Zu verkaufen
Ein Mädchen sucht Stellung ein Schwein zum Weiterfüttern .

als bürgerliche Köchin .
Bant , Schlosserstraße 1 .

Altestraße 20 .

Zu vermiethen
ein 3 immer an 1 oder

Roonstraße 15 , 1 Tr .

Herrschaftliche

Parterrewohnung , fange ente
bestehend aus 5 Simmern 2c. , auf so .

Bewerber wollen sich schriftlich sort zu vermiethen .melden und erfahrenNäheres bei demUnterzeichneten.
Bismarckstraße 24a , rechts .

Zum 1. Juni eine Wohnung zu

J . Schwert , Bant , Ankerstr .

Der Vorstand des Gewerbevereins . vermiethen beiJ . Frielingsdorf .

2 Leute .

Zu verkaufen
6 Wochen alte Ferkel .

H . Peters , Connhausen
bei Fedderwarden .

Gesucht
auf sofort ein ordentl . Mädchen .

Berl . Ostfriesenstr . 71 a , am Park ,
I , links .

Zu vermiethen
auf sofort ein möblirtes Par¬

terre Zimmer .
Roonstraße 6

Ein anständ, jung. Mädchen,
welches in Handarbeit erfahren , sucht

Stellung bei nicht zu kleinen Kin¬

dern . Zu erfragen
Grenzstraße 36 , oben .

H . Dummert , Schulstraße .

Empfehle zur jeßigen Pflanzzeit ver¬
fchiedene Sorten Gartenblumen , als :

Stiefmütterchen ,
Priemeln ,
Aurikeln ,
Gartennelken ,
Pechnelken ,
Marienblumen ,
Goldlack ,
Lilien ,

Tulpen ,
Spirea ,
Gladiolen ,
Zitterndes Herz ,

Vergissmeinnicht ,
Dotterblumen ,
Flox ,
Stockrosen ,
Georginen ,
Bartnelken ,
Federnelken ,
Immergrün ,
Sedum etc . etc . com
Schnittlauch , Steckawiebeln

und Scharlotten find noch vorräthig .

Achtungsvoll

Walther Stephan ,
Handelsgärtner aus Jever .

Eine WohnungVelzsachen
zu vermiethen .

Karlstraße 6 , 1 Treppe hoch .

Gesucht sofort
ein möblirtes Zimmer mit ganzer oder

theilweiser Beköstigang. Gefl. Offert.
unter S. W. an die Exp . d . Bl .

Für ein 3 Monate altes Kind
wird Aufnahme gesucht .

Bant , Kirchstraße 1 .

Gesucht
ein Mädchen für Nachmittags .

Heppenser Batterie 8 .

werden während der Sommermonate

gegen Mottenfraß aufbewahrt und
conservirt , sowie gegen Feuersgefahr
versichert .

J . Bargebuhr .

Zu verkaufen
8 schöne Berkshire - Ferkel , 2 Gänse¬

Rüchlein und 1 hochtragendes Beest .
H . Scherff , Roldehörn ,

Gem . Sengwarben .



Medtenburgife XIX. Grosse Mecklenburgische Pferde-Verloosung. Ziehung a. 22. Mai zu Neubrandenburg.Pferde - Loose=

Mark , 3 Equipagen, 85 edle
11 Loose Perdewoote&1 Mart ,Mecklenburgische

für 10 Mark . Pferde Loose à

Reit- u. Wagenpferde im Gefamut¬werthe you
u . 1020 sonstige werthvolle Gewinne . .

11 Goose sind , soweit der Vorrath reicht , zu

82,350 Mk .

für 10 Wark, haben in benburchBlatate temntlichen F. A, Schrader , Baupfagent ,
(Für Porto und Gewinnliste sind 20 Pf . beizufügen .) Verkaufsstellen u . zu beziehen durch

ReftaurationMühlenteichbei Varel. JohannesHierdurch die ergebene Anzeige , daß ich im früheren Försterhouse in
der Nähe des im Forstrevier Varel so reizend gelegenen , sog . Wühlenteichs
die Restauration übernommen habe .

Ich werde bemüht sein , durch aufmerksame Bedienung und Aufwartung
mit guten Speisen und Getränken bei mäßiger Preisstellung mir die Gunst
des verehrlichen Publikums zu erwerben .

Bei größeren Besuchen ist vorherige Anmeldung erwünscht .

solib August Uchtmann .

Johannes Müller ,
Noonstraße ,

Fabriklager von Porzellan , Steingut
und Glaswaaren

Sämmtliche Cristall-, Halberistall- und ord. Hoblglaswaaral
kann ich durch Waggon -Bezüge außerordentlich preiswerth abgeben

und empfehle unter Anderen :

Complete Garnituren in
Wein , Wasser , Bier - und Liqueurgläser ,
Wein , Waffer - und Liqueurkaraffen ,
Compotschalen in allen Größen , geschliffen und gepreßt , lettere

von 20 bis 95 Pfg . ; dazu passende
Deffertteller , pr . Dyd . von Mark 1,75 an bis 2. 75 Mark ,
Zuckerschalen u. Milchkannen , gepr., zusammen v. 45 Pf . an,
Butterdosen in 20 verschiedenen Mustern von 40 bis 60 Pfg .,

Liqueurläße und Liqueurkörbe
in mindestens 50 verschiedenenMuſtern .

Hannover , Große Packhofstraße 29 .

Theater i. Kaisersaal .
Freitag , 3 . Mai :

6 . Gaftspiel der Hochteutschen Opern.Gesellschaft von Groningen .

Fauftu . Margarethe
Große Oper

in 5 Aften von Gounod .

Anfang 8 Uhr .

Johannes Müller , Verein Humor
Noonstraße

Fabrik -Lager von Porzellan , Steingut
und Glaswaaren

empfiehlt in großartiger Auswahl und zu äußerst billig gestellten
Breisen :

Ess - Service .
Service für 6 Pers . , 23 Theile , weiß Fayence , von Mark 7 , an ,
Service für 6 Pers . , 24 Theile , bunt bedruckt , von Mark 9,75 an ,
Service für 12 Pers ., 78 - Theile , Fayence bunt , von Mt . 38,50 an ,
Service für 12 Pers ., 78 Theile , Porzellan weiß , von Mt . 46 , an ,

Service für 12 Perf., 78 Theile, Porzellan decorirt , von Mt. 62, an.
Completirungsstücke zu sämmtlichen Fayence -Servicen sind stets

vorräthig und werden solche ohne Preiserhöhung abgegeben .
Kaffee - Service

in ca. 200 verschiedenen Mustern .

p
Service für 6 Personen , bunt bedruckt , von Mark 4,75 an ,
Service für 6 Personen , Goldmuster , von Mark 5,75 an ,
Service für 12 Personen , decorirt , von Mark 10,75 an ,
Service für 12 Personen , fein decorirt , von Mark 16,50 an.

Dazu passende Kuchen - und Dessertteller , erstere von 50 Pfg .

pr . Stück , lettere von Mk . 3,50 pr . Dtd . an .

Wasch - Service
in allen Größen und Facons ,

Sonnabend , 4 . Mai ,
Abends 81/2 Uhr :

Außerordentliche
General = Versamml

shim Vereinslokale .

tordu ? Der Vorstand .

Techniker - Verein
Wilhelmshaven .

Heute , Freitag , 3 . Mai cr .,
Abends 8 Uhr :

Monats - Versammlung .=

Der Vorstand .

Ich habe meine Praxis
wieder aufgenommen .

Dr . Reuss ,
Bremen .Bremen .

Ich eröffnete heute

Kreuzstr . Nr . 4 ,
Ede Rettenstraße

ein

Produktengeldhäft
Ad . Schwabe ,

Belfort .

Verlegte heute meine Wohs

nung von der Neuenstraße nach der

complet, 5 Theile, bunt bedruckt, von Mark4 bis zu den feinsten, Altenstraße 7,
in das Haus des Schneidermeisters
Herrn Schwengel .

H . Böhme ,
Klempner .

Liqueursätze von Mark 1,70 an bis zu den feinsten Emaille-Decor., Eimer , weiß, wie auch zu den Servicen passend,
Liqueurkörbe , complet , Mark 2,50 ,

Bierfäße (Tablet, Kanne, Gläser) von M. 5 bis zu den feinsten, Große Taffen mit feineren Decor. von 75 Pfg. bis Mk. 1,20,
Große Taffen mit Golddecor . und Devise von 40 bis 60 Pfg .,

Weinsätze und Bowlen mit feinen Decor. in jeder Preislage , Satz Milchtöpfe , 6 Stück, decorirt , 3,75 und 4 Mark,
Stets completes Lager von sämmtlichen Gebrauchs - und Verlegte meine Wohnung

Küchengeschirren , weiß , wie auch braun (Luxemburger ) und kann von Neueftraße 8 nach

folche durch Waggon-Bezüge zu Fabrikpreisen abgeben.
Bierseidel mit Deckel

in Glas , Thon und Majolika , gute Beschläge , in jeder Preislage .
Blattmenagen5-theilig, gute Geſtelle von Mt. 2,25 biswit. 3,50, Lieferung fretins Hans. Breiscourante gratis . franco.
Ordinäre Seidel per Dtd . 3 Mt . Bei Abnahme eines großen

Quantums billiger .

Lieferung frei ins Haus . Umtausch gern gestattet .

Selters
ftets in frischer Füllung empfiehlt

M. Athen ,
Altestraße 8 .

Beste ammerl

ger. Schinken ,
ſowie regio

Heute verlegte ich mein

Korbwaaren-Geschäft
Bismarckstraße 60.
von Neuestraße 8 nach der

Wilhelmshaven , den 1. Mai 1889 .

Kl . Telkamp .

Gesucht

Malergehülfen
Leberwurst , Rothwurst und von

Sülze ,
zu à Pfund 35 Pfg . bei größerer Ab¬
nahme , empfiehlt

G. Maak ,
Bismarckstr . 16 .

D . Lübbers .

Täglich frische Milch,
sowie Buttermilch .

Marktstraße 8 .

Ich wohne jetzt

Socben eingetroffen Roonstrasse 76a
Ia . frischeSpargel , Eingang von der
Morcheln ,

Gurken, WKopffalat ,
ferner :

Frische Hechte,
Lachse,
Junge Tauben ,
Poularden 2c .

Gebr . Dirks .
Bu vermiethen

1 möblirte Stube .

Grenzstr . 10 , 1 Tr .

Kronenstraße .

Dr . Dithmar .
Sabe zum Schießfefte

meine große

Concerthalle
mit wasserdichtem Segel und Fuß¬
boden zu vermiethen .

C . Tiesler , Nenende .

Zu vermiethen
eine Wohnung z. Preise von 240 M.

Geschäfts-Eröffnung .
Hierdurch erlaube ich mir einem geehrten Publikum die ergebene

Mittheilung zu machen , daß ich mit dem heutigen Tage

Belfort , Werftstrasse ,
eine Filiale meines

Kurz-, Woll-, Galanterie- und
Tapisserie -Geschäfts

eröffne . Indem ich bemüht sein werde , durch gute , reelle Waaren ,
sowie billige Preise das Zutrauen einer geehrten Kundschaft zu ers

werben , so bitte ich mein Unternehmen durch zahlreichen Zuspruch
zu unterstügen .

II . Hitzegrad , Belfort ,
Werftstraße .

Banter Consum -Verein e. G. ,
Als Vereinslieferanten sind dem Verein beigetreten :

Herr Hugo Seifert , Tuch - und Garderoben - Geschäft , Wil¬
helmshaven , Roonstraße ,

Wir bemerken noch, daß Herr Apelt die in ſein Fachfallenden Res
Herr Apelt , Schuhwaarenslager , Belfort , Werftstraße 14 .

paraturarbeiten ebenfalls übernimmt .
Bant , den 1. Mai 1889 .

Empfehle ſehr schöne
getrocknete

Birnen ,
à Bfund 20 Bfg .

J . Roeske,
Königstraße und Gökerstraße .

Im Auftrage suche ich per so =

fort resp . zum 15 . ds . Mts .

15- bis

Der Vorstand .

Maler-Farben
trocken und in Del ,

Lace ,Lacke , Pinsel ,
vorzügliche

Altestrasse 11a.
Frau Pählike ,

Hebamme .

Wohnungsveränderung .
Meiner werthen Kundschaft hierdurch

zur Nachricht , daß ich meine Woh

nung von Neuestraße nach

Altestraße 21
verlegt babe . Achtungsvoll

F . Rieger ,
Schuhmacher .

Meine Wohnung
befindet sich mit

Peterstrasse Nr . 83a .
W . Sendowsky .

Todes - Anzeige .
Heute Morgen um 6½ Uhr

Frau und

meiner Kinder treusorgende Mutter
Leiden meine liebem

Johanne v . Heimburg
geb . Kogeb . Koffenhaschen ,

im 48 . Jahre ihres Lebens . Um

stille Theilnahme bittet

Kniphausen , 29. April 1889 .

A. v . Heimburg .

Die Beerdigung findet am
Sonnabend , 4 . Mai , Nachmittags
4 Uhr , statt .

Danksagung .
Allen Denen , die meiner lieben

Frau das legte Geleit zu ihrer Rube

stätte gaben, sowie Denen , die ihren

Sarg so reich mit Kränzen schmückten,

1600 wit. Bohnermasse herzlichsten Dank.
in der Nähe der Kasernen auf sogleich auf durchaus sichere Hypothek
und eine Wohnung zu 400 Mart
in der Königstraße zum 1. Juni .

Schneider , Altendeichsweg 1 .

anzuleihen .

ftets vorräthig bei .

J . B. Henschen. Hugo Ludicke .
Redaktion , Drud und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .

Wilhelmshaven, den 2. Mai 1889 .

A . Schubert
nebst Kindern .
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